
Antalya:42,195 Kilometer an der türkischen Riviera

R
eeperbahn, Elb-
chaussee, Jung-
fernstieg, Eppen-
dorfer Baum … der

Hamburg Marathon hat
viele Highlights. Aber wa-
rum nur in der Heimat-
stadt laufen? Fast jede
Metropole, jeder attrak-
tive Landstrich organi-
siert mittlerweile einen
Lauf. 

Zum Beispiel Antalya.
Am Horizont strahlen die
weißen Gipfel des Tau-
rusgebirges. Dort oben
laufen die Sportlichen bei
Temperaturen um null
Grad noch Ski. Auf der

Marathonstrecke sind

die Temperaturen hin-
gegen fast perfekt. Zum
Start um 8 Uhr ist es
recht frisch, aber wäh-
rend der 42,195 Kilo-
meter erwärmt sich die
Luft auf 16 bis 18 Grad. 

Nach dem Start in der
Innenstadt von Antalya

geht es
schnell raus in
die Vorstädte.
Viel Brachflä-
che, die Zu-
schauer sind
zählbar. Bei Ki-
lometer 18 er-
scheint den
Läufern der
Kreml und zur
Halbzeit ein
indischer Tem-
pel. Keine Hal-

luzinationen, sondern
Themenhotels, die die
Küste säumen. 

Es gibt zwar deutlich
abwechslungsreichere
Strecken in der Mara-
thon-Welt, doch der Ziel-
einlauf entlohnt für
die Qualen. Im

Atatürk-Stadion herrscht
Volksfeststimmung. Nicht
wie bei einem großen
Stadtmarathon, sondern
gemütlich und familiär
wie bei einem Provinz-
lauf. Es war der dritte Ma-
rathon an der türkischen
Riviera. Ausgerichtet von
dem deutsch-türkischen
Reiseveranstalter Öger. 

Nicht ganz uneigennüt-
zig. In den ersten drei Mo-
naten des Jahres sind die
Hotels wenig gebucht.
Die Temperaturen für
Sportler ideal. Œ2004
regte uns ein deutsches
Ehepaar an, hier einen
Lauf zu veranstalten•, er-

zählt Okan Doga-
naslan von Öger
Tours. 2000

Läufer aus 25 Nationen
waren für Marathon,
Halbmarathon und den
Zehnkilometerlauf ge-
meldet. 500 kamen aus
Deutschland, der Sieger
wie so oft aus Kenia (Phi-
lip Makau Muia, 2:16:13).

Es ist die zweitgrößte
Laufveranstaltung des
Landes. ŒDer Laufsport
ist in der Türkei nicht
sehr groß•, so Doganas-
lan. Mit attraktiven Preis-
geldern buhlt Öger um
die Läufer. Im kommen-
den Jahr wird der Lauf am
8. März gestartet. Denn
nach dem Hamburg-Ma-
rathon ist vor dem nächs-
ten Marathon. 

SWANTJE DAKE
www.oeger-marathon.com 

Laufend die Welt entdecken
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Von Antalya bis Vancouver: Reisende Marathonläufer sammeln Kilometer, keine Meilen 

Der Laufkalender istprall
gefüllt. Neben den Läufer-
träumen wie New York(2.
November) und Chicago(12.
Oktober), gibt es auch in vie-
len europäischen Städten ei-
ne Veranstaltung, beispiels-
weise in Reykjavík(16. Au-
gust), Dublin(27. Oktober)
oder Florenz(30. Novem-
ber). Wem Stadtläufe zu wu-
selig und zu unspektakulär
sind, der kann die 42,195 Ki-
lometer auf der Chinesi-
schen Mauerverbringen
(17. Mai), am Strand vom dä-

nischen Vejers(29. Juni)
oder im französichen
Schlemmerparadies Médoc
(6. September).
Es gibt einige Reisever-
anstalter, mit denen man
nicht nur zum Lauf kommt,
sondern auch garantiert ei-
nen Startplatz erhält und ein
Vor- oder Nachprogramm
buchen kann. Informationen
bei Interair (Tel. (06403)
976810, www.interair.de)
und Karstadt Marathonrei-
sen (Tel. (040) 65801284,
www.marathonreisen.de).

i Ja, und wo laufen sie denn noch ?

Start des Antalya Marathons ist in der Innen-
stadt. Dann geht•s raus in die Vorstädte.

Bootsfahrt gefällig? Wenn die Beine nach dem
Lauf nicht mehr tragen, lässt der Sportler sich
per Boot die Küste von Antalya zeigen.

Florenz
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